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Beschlussvorlage

I. Vorlage

SzA/0231/2022

Beratungsfolge - Gremium Termin

Beirat fir Sozialhilfe, Sozial- und Senioren- |23.03.2022
angelegenheiten

Status
offentlich - Kenntnisnahme

Sachstand zur Situation der Gefliichteten aus der Ukraine

Aktenzeichen / Geschaftszeichen

Anlagen:

Beschlussvorschlaqg:

Sachverhalt:

Herr Dr. D6hla stellt den aktuellen Sachstand zur Situation der ukrainischen Flichtlinge in Firth

dar.

Finanzierung:

]—‘nein ]—‘ja Gesamtkosten € ]—'nein

Finanzielle Auswirkungen jahrliche Folgelasten
[ Jia €

Veranschlagung im Haushalt
’—‘ nein ’—‘ ja  Hst Budget-Nr. im

[ ]vwhh [ ]vmhh

wenn nein, Deckungsvorschlag:

Auswirkungen auf die 6kologische Zukunftsfahigkeit:

Bestehen Auswirkungen auf die 6kologische Zukunftsféhigkeit?

| Ja, siehe Anlage | [Nein
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Beteiligungen

. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung

Beschluss zurtick an Amt fur Soziales, Wohnen und Seniorenangelegenheiten

Farth, 08.03.2022

gez. Dr. Dohla

Unterschrift der Referentin bzw.
des Referenten

Amt fUr Soziales, Wohnen und
Seniorenangelegenheiten
Vogelreuther, Michaela

Telefon:
(0911) 974-1760
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Folgende Beratungsergebnisse sind vorhanden:

Ergebnis aus der Sitzung: Beirat fir Sozialhilfe, Sozial- und Seniorenangelegenheiten am
23.03.2022

Protokollnotiz:

Mit dem Ausbruch des Krieges in der Ukraine sind wieder sehr viele Flichtlinge nach Deutsch-

land/Firth gekommen, wobei die Situation zu der Flichtlingskrise 2014/2015 eine véllig andere
ist.

Grundsatzlich haben diese Menschen keinen Fliichtlingsstatus, sondern konnen ein Aufent-
haltsrecht nach S 24 AufenthG erhalten und sich damit frei in Deutschland bewegen. Ein grof3er
Teil der Menschen ist privat untergekommen, entweder bei Freunden/Verwandten oder Privat-
personen, die sich bereit erklart haben Menschen aufzunehmen. Gleichwohl miissen auch viele
Menschen untergebracht werden. Hier ist das Ziel gute und nicht nur hinreichende Unterkinfte
zu schaffen. Angemietet werden konnte bisher ein Hostel, allerdings mussten aufgrund der
Dringlichkeit auch 2 Turnhallen ertlichtigt werden.

Ein weiteres Problem stellt das nicht vorhandene Personal in der Fluchtlingsbetreuung bzw.
Migrationserstberatung dar. Geld ware zwar vorhanden, aber Personal ist Mangelware.
Weitere Herausforderungen sind die vielen Kinder, da hier Platze in Schulen und Kitas gefun-
den werden muissen, zumal es bereits Vormerklisten fur andere Kinder gibt und es keine Bevor-
zugung bzw. Konkurrenzsituation geben soll.

Beschluss:

Beschluss: zur Kenntnis genommen Ja: 0 Nein: 0 Anwesend: 0 Pers. betei-
ligt: O

Seite 3von 3



	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_KW
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Beschluß

